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Was haben die Luzerner Seelandschaft und ein Badezimmer 
gemeinsam? Es sind Ruhepole und Refugien, die die Sinne 
verwöhnen. Inspiriert von der Natur und Schönheit des Seetals, 
werden in Hochdorf bei Luzern einzigartige Lebensräume und 
Badlandschaften geschaffen. Bruno Scherer, Geschäftsführer 
der talsee AG, gibt einen Einblick in die Erfolgsgeschichte eines 
Unternehmens, das das Bad in einen Ort der Erholung zu
 verwandeln weiss.
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 «DAS BAD WURDE ZUM
PRÄGENDEN RAUM 
FÜR TÄGLICHE RITUALE
UND ZUM ERLEBNISORT
FÜR PERSÖNLICHE 

UND WOHLTUENDE
MOMENTE.»  
Bruno Scherer,  
Geschäftsführer der talsee AG
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PRESTIGE: talsee ist eine junge Marke, blickt aber auf 125 Jahre 
Erfahrung zurück. Wie macht sich diese Erfahrung bemerkbar?

BRUNO SCHERER: Seit 1896 sind wir bestrebt, kunden-
orientiert, innovativ und serviceorientiert zu sein, und werden 
dies in Zukunft noch weiter forcieren. Parallel zu unserer langjäh-
rigen Erfahrung haben wir uns in den vergangenen Jahrzehnten 
wertvolle Kompetenzen angeeignet, unter anderem in der Verar-
beitung des Mineralwerkstoffs Corian®. Die Kernkompetenz von 
talsee liegt in massgefertigten Bad-Einrichtungen mit hohem De-
sign- und Qualitätsanspruch. Dank der eigenen Produktion kön-
nen wir jeglichen Kundenwunsch in Bezug auf Dimensionen und 
Materialisierung erfüllen. 

Made in Hochdorf, im luzernischen Seetal: Welche Bedeutung 
hat das für talsee? 

Das Luzerner Seetal ist seit der Gründung unser Haupt-
sitz. talsee bleibt seiner Heimat inmitten der Seen, Täler, Wälder 
und Berge der Schweiz treu. Hier liegt sowohl unsere Inspiration 
als auch unser Kapital in Form kompetenter und engagierter 
Mitarbeiter. Hier entwickeln und produzieren wir unsere Bad- 
Einrichtungen und leiten den Vertrieb – unterstützt durch inspi-
rierende Ausstellungen in Basel, Bern, St. Gallen und Zürich – bis 
über die Landesgrenze hinaus. Dies ermöglicht es uns, unsere 
Produkte und Werte sowohl national als auch international nach 
aussen zu tragen. 

Weshalb nimmt die Bedeutung des Bads im Wohnraum stetig zu? 
Das Wohnen hat sich in den letzten Jahrzehnten ebenso 

verändert wie die Welt um uns herum. Das Bad wurde dabei zum 
prägenden Raum für tägliche Rituale und zum Erlebnisort für per-
sönliche und wohltuende Momente. Wir gestalten solche Kraftorte 
in ihrer schönsten Form. Aus dieser Überzeugung heraus entwi-
ckeln, produzieren und vertreiben wir Dienstleistungen und Pro-
dukte für das Wohlbefinden und die Lebensqualität der Menschen. 

Wie geht talsee mit dem Thema Nachhaltigkeit um? 
Wir verfügen über einen modernen, computergestützten 

Maschinenpark mit hoher Datendurchgängigkeit. Keine Bearbei-
tung wird dem Zufall überlassen, sondern es wird exakt das ge-
fräst, gebohrt oder geleimt, was benötigt wird. Zeitlos elegantes 
Design und eine hohe Qualität sorgen dafür, dass die Menschen 
lange Freude an ihrem Bad haben. Im Fokus unserer Produktion 
stehen robuste und strapazierfähige Materialien und Produkte, die 
äusserst langlebig sind – die höchste Form von Nachhaltigkeit.

Design und Funktion stehen oft im Widerspruch. Wie positio-
niert sich talsee in diesem Spannungsfeld? 

Gutes Design ist die Kombination von Funktion und Ge-
staltung, von Innovation und Ästhetik. talsee steht für hochwertige 
Badmöbel, die sich durch clevere Details und eine ausgeklügelte 
Funktionalität auszeichnen. Unsere Arbeit ist ebenso inspirierend 
wie innovativ und funktional. Unser Stil rundet unser Leitbild ab 
und verbindet Selbstbewusstsein mit Sinnlichkeit. Wir leben ihn so-
wohl in unseren Produkten als auch in unserem Auftritt – vom Er-
lebnis in unseren Ausstellungen bis hin zu unseren Mitarbeitenden.

talsee verkauft einerseits direkt an den Endverbraucher, ar-
beitet andererseits aber auch eng mit Architekten für den 
Objektbereich zusammen. Was steckt hinter dieser Strategie? 

Unsere Kompetenzen im Bereich massvariabler Einrichtun-
gen sind sowohl im Privaten als auch für Grossprojekte interessant. 
Grundrisse können millimetergenau ausgenutzt und vorproduzierte 
Elemente flexibel an abweichende Gegebenheiten angepasst wer-
den. Beispielsweise bei Sanierungen von Wohnsiedlungen ist der 
Auftrag oft, einen Raumgewinn zu erzielen. Hier können wir über-
zeugende Lösungen bieten, die wir zudem vor Ort zeitsparend 
an die konkreten Raumverhältnisse anpassen. Was im Kleinen die 
grösstmögliche Individualität bedeutet, ermöglicht im Grossen 
die maximale Effizienz. 

BRUNO 
SCHERER 

GESCHÄFTSFÜHRER DER TALSEE AG




